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An den Gebäude: Markt 22 

Fraktionsvorsitzenden Auskunft erteilt: Frau Rexrodt 
der CDU-Stadtratsfraktion Telefon: (0 36 91) 670-500  
Herrn Köckert      Telefax: (0 36 91) 670950  
      E-Mail: 

       

      AZ:       
 
Ihre Zeichen Ihre Nachricht vom Datei, unsere Nachricht vom Datum 
   26.05.2008 

Anfrage Reg.-Nr. 323/2008 – Nutzung alternativer Ene rgien 
 
Sehr geehrter Herr Köckert, 
 
hier die Beantwortung Ihrer Anfrage. 
 
1. Gibt es von der Stadtverwaltung ein Programm oder zumindest eine ausgearbeitete Strategie 

zur Förderung und Unterstützung der Nutzung alternativer Energien? 
 
Ja, zum Beispiel: 
 
- Teilnahme der Stadt am Umweltmanagementsystem "Ökoprofit" 
- Runder Tisch Klimaschutz/Bürgerberatung zur Nutzung und zu Fördermöglichkeiten  
  aller marktüblichen regenerativen Energien 
- Teilnahme am DBU-Projekt "Energie als Baustein für kommunales Nachhaltigkeits- 
   management" (Einbeziehung städtischer Unternehmen und Verbände als Akteure (z. B. Kreis- 
   handwerkerschaft, GVE u.a.) 
- Bürgerberatung durch die Schornsteinfegerinnung 
 

2. Wenn ja, beschränkt man sich darin nur auf die Nutzung von Solarenergie, oder gibt es auch 
andere Technologien alternativer Energiegewinnung, die für die städtischen Überlegungen von 
Belang sind? 
 
Es gibt auch andere Technologien alternativer Energiegewinnung z.B. Holznutzung, die für 
städtische Überlegungen von Belang sind. 
 

3. Wenn ja, wann ist damit zu rechnen, dass ein solches Programm/eine solche Strategie dem 
Stadtrat vorgestellt wird? 
 
Dem Stadtrat liegt seit Januar ein umfassender kommunaler Energiebericht mit 
Handlungsvorschlägen für Energieeinsparung, Effizienzsteigerung sowie den Ausbau der 
Erneuerbaren Energien vor. 
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4. Wenn nein, warum nicht? 
5. Wenn nein, wann ist geplant, eine solche Strategie auszuarbeiten und dem Stadtrat vorzulegen? 

 
Entfallen 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Matthias Doht 
Oberbürgermeister 


